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Großherzogliches Hostheater  zu  Karlsruhe.
Montag , den 9. September 1895.

III Quartal. Abonnements -Vorstellung.
Zur Jeier des Allerhöchsten Heburtsfestes

Seiner Königlichen Hoheit des
Großherzogs. s

I il f c st l i d) beleuchtetem Hause:

J
© ohengriu

In drei Akten von Richard Wagner.
Regie: Herr S chön.

♦

Personen:
Heinrich der Vogler , deutscher König Herr Heller.Lohengrin

Herr Gerhäuser.Elsa von Brabaut Frau Mottl.Herzog Gottfried , ihr Bruder Fräulein Feininger.Friedrich von Telramnnd , brabantischer Graf Herr Plank.Ortrnd , seine Gemahlin Fräulein Mailhae.Der Heerrufer des Königs Herr Cords.
Herr Gnggenbühler.

Brabantischc Ritter !

Herr Nebe.
Fräulein Meyer.rri> rt t s. n-<: ! Fräulein Ludwig.©ctfnaBeuitt «sa I | räu(ci„ m
Frau Blum.Sächsische und Thüringische Edellcute aus dem Heerbann des Königs.Brabantische Edellente . Edelfranen . Edelknaben . Herolde . Dienstmannen und Frauen.

Die Handlung ereignet sich zu Antwerpen in der ersten Hälfte des zehnten Jah >Hunderts.
Nach jedem Akte findet eine längere Pause statt.Ter t bück er sind in der M acklo l ' schen Buchhandlung, Walditr . 10 u. 12, und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang: sechs Uhr. Ende: gegen halb elf Uhr.
Kasse -Eröffnung : 5 Uhr.

Der freie Eintritt ist für heilte aufgehoben.
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Mittel -Preise:
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Logenll.RangSj ^
SSP " Damit an der Kasie durch Geldwechseln kein Anfenlbali entsteht, wird nur abgezähltes Geldangenommen.

Der allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung vonII —I Uhr und an der Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung zurückgelegte« Eintrittskartennur von 3 — li Uhr Nachmittags des vorhergehenden Tages  statt.Vormerkungen  wollen gest. — schriftliche unter Einseutung des Betrages für die gewünschtenKarten und der Vormerkgebühr (35 9jL. für jede Karte) — an das Vorinerkbüreau des Großh.Hofthealers gerichlel werden, dasselbe ist mit Ausnahme oer Sonn - und Feiertage täglich  von8 — 12 Uhr Vormittags und von 3—5 Uhr Nachmittags geöffnet.Die auf Vormerkungen abgegebenen  oder an der Tageskasse verkauften Eintritts«karten  werten an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.
Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginnder Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, nm unliebsame Störungen zu ver¬meiden, genöthigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Dienstag , den 10. September. III . Quartal . 90 » Abonnements-Vorstellung.Halali.  Lustspiel in vier Akten von Richard Skowronnck.

Der DÜng des Nibelungen.
Ein Bühnenfestspiel von  Richard Wagner.Vorabend : Freitag den 20. Sept . 1895: Das Rheingold  in einem Aufzuge. Anfang 6 ^ Uhr,Ende 9 Uhr.

Erster Tag : Sonntag den 22. Sept . 1895: Die Walküre  in drei Aufzügen. Anfang 6 Uhr,Ende VI Uhr
fZweiter Tag : Donnerstag den 26. Sept . 1895: Siegfried  in drei Aufzügen. Anfang 6 Uhr,Ende 101/2 Uhr.

Dritter Tag : Sonntag den 29. Sept . 1895: Götterdämmerung  in einem Vorspiel und dreiAufzügen Anfang 6 Uhr, Ende 11 Uhr.Der Verkauf der Abonnementskarten  für dic ^ Vorstellungen auf nummerirte Plätze zu„Mittelpreisen" findet im Vorinerkbüreau statt : an die Jahresabonnentcn ^ des Hoftheaters am Dienstagden 10. Sept ., der allgemeine Verkauf von Mittwoch den 11. bis einschl. Samstag den 14. Sept . jeweils Wvon 9 bis 12 Uhr Vorm. und von 3 — 5 Uhr Nachm. Auswärtige werden gebeten, den Betrag für ^die Abonnementökartenmit der Bestellung einzusenden. Die Abonnem'entskarten für dieselben werden gegenRückgabe der von der Hoftheatcr-Verwaltuug ausgestellten Empfangsbescheinigungen am 20. Sept . an derTages- und Abendkasse abgegeben.
Der Verkauf der Eintrittskarten zu den einzelnen Vorstellungen („Große Preise") findet !>jeweils am VorstcllnngStage von 11—1 Uhr Mittags und an der Abendkasse statt. «_ Vormerkungen zu diesen Vorstellungen werden vom 16. Sept . an bis längstens 12 Uhr des der betr. vgoorstctliing vorhergehenden Tages vom Vorinerkbüreau des Großh. Hostheaters an Werktagen von 8—12 Uhr^ormittags und von 3—5 Uhr Nachmittags angenommen. Bei schriftlicher Bestellung ist der Betrag fürdic gewünschten.karten und die Vormerkgebühr (35 Pf . für jede Karte) mit einzusenden.

Druck der Chr. Fr. Müller 'schen5'ofbuchdrnckerci.
Nachdruck verboten.
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